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die meisten von uns sind in den sozialen Medien 
mit Freunden, Familie und Kollegen vernetzt. 
Auch wenn wir uns gerade nicht am selben Ort 
befinden, bleiben wir auf diese Weise stets in 
Kontakt, sind über aktuelle Ereignisse informiert 
und können aufeinander reagieren. Nach einem 
ganz ähnlichen Prinzip funktioniert MERKUR 
NET: Das System verbindet Ihre Standorte und 
Geräte miteinander, lässt Sie aus der Ferne 
darauf zugreifen und bietet Ihnen und Ihren 
Servicekräften eine breite Palette an Funktionen, 
die den Arbeitsalltag erleichtern. Die wichtigsten 
Eigenschaften und Vorteile haben wir in diesem 
Magazin für Sie zusammengefasst.

Die bestehenden Funktionen der Vernetzung 
lassen sich jederzeit flexibel erweitern. In einer 
Branche wie der unseren, an die laufend neue 
Anforderungen – gesetzlicher wie technischer 
Natur – gestellt werden, ist ein hohes Maß an 
Flexibilität entscheidend. Ohne ein System wie 
MERKUR NET ist der wirtschaftliche Betrieb 
von Spielhallen, Gastronomiestandorten und 
Mischbetrieben schon heute nahezu unmöglich. 
Wie Sie die Prozesse rund um Ihre Aufstellung 
mit MERKUR NET optimieren können, erfahren 
Sie im Artikel „Ralph Jansen über MERKUR NET“: 
Darin gibt Ihnen der Unternehmer Einblicke in 
die Geschäftsabläufe mit MERKUR NET und 
teilt die aus seiner Sicht wichtigsten Vorteile  
unserer Vernetzung mit Ihnen. Falls Sie  
bereits eine andere Vernetzung nutzen, aber 

INHALTVORWORT 

Liebe Unternehmerinnen und Unternehmer, 

auch die Potenziale Ihrer MERKUR Multigamer 
vollumfänglich ausschöpfen möchten, ist 
die MERKUR NET-Zusatzvernetzung eine 
ideale Ergänzung. Sowohl die Vollversion  
als auch die Zusatzvernetzung bedürfen nur 
weniger technischer Voraussetzungen für die 
Inbetriebnahme. Auch diese führen wir im 
Magazin für Sie auf. 

Beim Blättern durch die nachfolgenden Seiten 
wünsche ich Ihnen spannende Einblicke in die 
vielfältigen Möglichkeiten von MERKUR NET. Ich 
freue mich, wenn Sie sich schon bald mit uns 
vernetzen.

Ihr Marco Bollmeier
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Kleiner Aufwand, große Wirkung: Um MERKUR NET in Betrieb zu nehmen, müssen nur  
wenige technische Voraussetzungen erfüllt sein. Grundsätzlich gilt: An jedem Standort, an dem  
MERKUR NET eingesetzt werden soll, sind ein PC und eine Internetverbindung erforderlich.

Für die Zentrale
Im Büro, also der Zentrale von MERKUR NET, sollte mindestens 
ein Mini-Server inklusive einer festen IP-Adresse vorhanden 
sein. Alternativ empfiehlt adp MERKUR den virtuellen Server 
des Dienstleisters Strato, der bereits eine feste IP-Adresse  
beinhaltet.

 CPU Intel Core i5 Prozessor  8 GB Arbeitsspeicher
 512 GB Festplatte  MS Windows 10

Für die Spielhalle
Der All-in-One PC 2415 ist ein echter Spielhallen-Allrounder.  
An dem leistungsfähigen PC lässt sich MERKUR NET einfach,  
zuverlässig und stabil von den Servicekräften bedienen. Die  
schlanke Hardware fügt sich dezent in jeden Empfangsbereich 
ein.

 CPU Intel Core i5 Prozessor  8 GB Arbeitsspeicher
 512 GB Festplatte  MS Windows 10

Für die Gastronomie
Für den Einsatz in der Gastronomie reicht der kleine Gastro 
PC ZOTAC ZBox aus. Da der Einsatz von Freischaltlösungen 
wie PLAY SAFE & EASY S an Gastronomie-Standorten gesetz-
lich vorgeschrieben ist, sollten die meisten Aufstellplätze  
bereits mit einem vergleichbaren PC-Modell ausgestattet 
sein und über einen Internetzugang verfügen. Damit sind 
alle Voraussetzungen für die Installation von MERKUR NET  
erfüllt.

Zusatzvernetzung mit MERKUR NET
Nutzen Aufstellunternehmer eine andere Vernetzung,  
können sie die darin verfügbaren Grundfunktionen für  
MERKUR Geräte durch die MERKUR NET-Zusatzvernet-
zung erweitern. Hierfür wird lediglich ein Gastro PC ZOTAC 
ZBox benötigt. MERKUR NET wird dann auf dem bereits  
vorhandenen PC der anderen Vernetzung als zusätzliche  
Weboberfläche dargestellt.

 Intel Celeron Prozessor N5100
 240 GB Festplatte
 8 GB Arbeitsspeicher
 MS Windows 10

TECHNISCHE 
VORAUSSETZUNGEN
Schnell vernetzt mit MERKUR NET
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Das Dashboard verschafft Unternehmern 
einen einfachen, individualisierbaren Über- 
blick über ihren gesamten Betrieb.

 MERKUR NET-Übersichtsseite

 Gibt einen Überblick über die Aufstellung und das aktuelle Geschehen

 Einfache und übersichtliche Darstellung in Widgets

 Individuelle Einstellung durch den Unternehmer jederzeit möglich
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 Übersicht über die vernetzten Standorte1

 Zeigt aktuelle Meldungen sowie Informationen über Geräte,  
 Programmstände, Technikeraufträge, Softwareupdates und Geldinhalte

 Direkter Zugriff auf die vernetzten Standorte und somit auf Geräte, 
 Gerätekomponenten und Geldmanagementsysteme

Der Standortmonitor gibt Auskunft über 
das aktuelle Geschehen in den Standorten.

1 Automatische Replizierung er-folgt regelmäßig.
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Über das Modul Zutrittskontrolle lassen  
sich die OASIS-Sperrabfrage und Spieler-
sperren abbilden.

 Ermöglicht die gesetzeskonforme Zutrittskontrolle

 Sperrabgleich und Anlegen von Sperrungen
  Anbindung von Dokumentenlesern zur vereinfachten Dateneingabe möglich  
  Sperrabgleich mit personalisierten Kundenkarten möglich
  Unterstützt Smart Check-In: Sperrabgleich und Gerätefreischaltung in der 
  Web-App
  Anbindung von Freischaltterminals für vereinfachten Zugang zum Spiel möglich

 Handling von Hausverboten

Enthaltene Funktionen:

Sperreinträge 

Hausverbote 

OASIS-Zugangsdaten

Statistik
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RALPH JANSEN 
ÜBER MERKUR NET
Ein System für alles

Rund 7.200 Spielhallen und Gastronomie-Standorte sind deutschlandweit mit MERKUR NET  
vernetzt. 24 davon betreibt Unternehmer und DAV-Vorstandsmitglied Ralph Jansen. Im  
Interview berichtet der 61-Jährige, wie er seine Geschäftsabläufe mit dem System effizient  
gestaltet, welche kurz-, mittel- und langfristigen Vorteile die Vernetzung ihm bietet und wie  
seine Servicekräfte und Wirte das System bewerten.

Sie nutzen MERKUR NET bereits seit 2016. Warum haben Sie sich für eine Vernetzung  
entschieden?

Ich betreibe Spielhallen und Gastronomieplätze in fünf verschiedenen Städten und wollte ein 
System, das für alle Standorte funktioniert und alle anfallenden Aufgaben abdeckt. MERKUR 
NET leistet das. adp MERKUR optimiert das System laufend und berät mich offen und ehrlich. 
Auch das war mir wichtig.

Was sind aus Ihrer Sicht die größten Vorteile am Vernetzungssystem?

Der größte langfristige Vorteil ist die vollständige und sichere Aufbewahrung der VDAI- und  
Fiskaldaten. Mittelfristig profitiere ich von den Analyse- und Statistikmöglichkeiten. Da gehe ich  
beim Spielepakettausch tief rein. Insbesondere in der Gastronomie sind die Performance- und 
Kassendaten essenziell für mich, um die richtige Auswahl für die Top 10 Spiele zu treffen –  
immerhin machen diese zehn rund 80 Prozent der Kasse aus. Ein weiterer nennenswerter 
Punkt ist die Optimierung des Bargeldkreislaufs durch MERKUR NET. Das ist wichtig, 
wenn es beispielsweise eine Leerspielung gegeben hat, die kurzfristig eine Bargeldbewe-
gung erfordert. Die Nachvollziehbarkeit und Kontrollmöglichkeiten sind ideal. Gleichzeitig 
erhöht effizientes Geldmanagement die Sicherheit vor Ort. 

MERKUR NET bietet zahlreiche Funktionen. Welche verwenden Sie am häufigsten?

Den Standortmonitor und die Wirtschaftsdaten. Beide Module nutze ich für meinen täglichen 
Grundcheck: Auf dem Standortmonitor kann ich mir schnell einen Überblick über alle Plätze  
verschaffen, und über die Wirtschaftsdaten stelle ich den ungestörten Spielbetrieb sicher.  
So nützt mir MERKUR NET auch ungemein bei der Tagesplanung und der Vorbereitung mei-
ner Filialbesuche. Besonders praktisch ist zudem das Wartungs- und Servicecenter, in dem mir 
die Programmstände aller Geräte inklusive ihrer Komponenten angezeigt werden. Mit wenigen  
Ausnahmen lassen sich hier alle Aktualisierungen aus der Ferne anstoßen.

DAV-Vorstandsmitglied Ralph Jansen ist gut vernetzt – in der Branche und mit MERKUR NET.

Wie bewerten Ihre Servicekräfte und Wirte das Handling?

Das Feedback meiner Mitarbeiter in den Hallen ist super. Das Handling von MERKUR NET 
ist intuitiv, auch nach Updates bleiben alle Funktionen an ihrem gewohnten Platz. Über den  
Gerätemonitor behalten die Servicekräfte die Aufstellung stets im Blick, und die Spielgast-
prüfung in Verbindung mit den Freischaltlösungen ist einfach und schnell. Auch meine Wirte in  
der Gastronomieaufstellung sind mehr als zufrieden. Die Abrechnung über MERKUR NET ist  
komfortabel und zuverlässig. Die Wirte vertrauen nicht nur mir, sondern auch dem Vernetzungs-
system.

Würden Sie MERKUR NET weiterempfehlen?

Ganz klar: ja. Insbesondere aufgrund der Datensicherheit und Zuverlässigkeit des Systems. Als 
Aufstellunternehmer hat man eine riesige Verantwortung für Daten. Bei MERKUR NET weiß ich, 
dass alle Daten vollständig und sicher sind. Das ist grundlegend für mich, denn ich lege großen 
Wert auf absolute Ehrlichkeit und Transparenz. Insgesamt habe ich mit dem Vernetzungssystem 
die Gewähr, zu 100 Prozent entlastet zu werden.
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Das Modul Buchhaltung dient der Erfüllung 
betrieblicher und steuerlicher Anforderun- 
gen sowie rechtlicher Vorgaben.

 Stellt dem Unternehmer sämtliche Kassierungen zur Weiterverarbeitung 
 zur Verfügung

 Kassierbelege werden automatisch Standorten zugeordnet und dauerhaft 
 gespeichert1

 Erstellung der VgSt-Erklärung in wenigen Sekunden zur Einreichung bei Gemeinden

 Wirteabrechnung mit integrierter Möglichkeit der Darlehensverwaltung

 Archivierung von allen finalen Abrechnungen und Kassierungen

 Elektronischer Datenexport ermöglicht die einfache Weitergabe der 
 Kassierbelege und Fiskaldaten für die Betriebs- und Steuerprüfung2

1 Unternehmer sind verpflichtet, Auslese-streifen mindestens zehn Jahre digital vorzuhalten.

2MERKUR NET ist GoBd-
konform.

Enthaltene Funktionen:

Kassierungen 

Vergnügungssteuer 

Wirteabrechnung

Darlehen 

Archiv

Datenexport

DATEV-Übersicht
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Ein System für alle Anforderungen: Mit MERKUR NET  

managen Sie Ihren Betrieb einfach, sicher und bequem. 

Ob OASIS-Sperrabgleich, PIN-Code-Vergabe oder  

Fernwirkmöglichkeiten – profitieren Sie jetzt von  

zahlreichen Funktionen.

Mehr Vernetzung 

für mehr Erfolg.

www.adp-merkur.de
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Über das Modul Doppelte Buchführung  
lassen sich Buchungen automatisiert nach 
Buchungsvorschriften durchführen.

Enthaltene Funktionen:

Wirteabrechnung 

Darlehen 

Grundbuch

Hauptbuch 

Verbuchungsvorschriften

 Ermöglicht eine individuelle Verwaltung des Kontenplans

 Verwaltung der Buchungsperioden

 Erfassung und Zuweisung der Buchungsvorschriften

 Darstellung des Grundbuchs

 Darstellung des Hauptbuchs

 Buchungsmöglichkeit „manuell“ oder „nach Vorschrift“

 Automatische Kontierung/Verbuchung

 DATEV-Export möglich

18 19
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Das Modul Kassierung & Abrechnung unter- 
stützt durch prozessgesteuerte Kassierungs- 
abläufe.

VORTEILE AUF 
EINEN BLICK
Wie Unternehmer und Servicekräfte von 
MERKUR NET profitieren

Vorteile für Unternehmer
 Automatisches Abrufen und Übertragen des aktuell gültigen Gerätefreischaltcodes

 Automatisches Erkennen und Anzeigen des Zeitpunkts für die erneute Geräteprüfung1

 Abgleich der Programmstände und Erstellung einer daraus abgeleiteten To-do-Liste

 Aktualisierung der Datenbank im Geldspielgerät

 Aktualisierung der Gerätekomponenten

 Fernwirkmöglichkeiten2

 Möglichkeit der automatischen Spielsperrung

 Möglichkeit, einzelne Spiele zu sperren und  
 eigene Sperrlisten zu erstellen

 Einfache Erstellung von VgSt-Erklärungen

 Einfache Erstellung der Wirteabrechnung

 Vielfältige Statistiken

 GoBD-Export inklusive Fiskaldaten

Vorteile für Servicekräfte
 Einfache Handhabung von Nachfüllungen

 Für MERKUR Geräte: Nutzung des Bargeldkreislaufs und Abschöpfung

 Einfache Handkassenführung

 Gerätefreischaltung für den Spielgast

 Einfaches Handling von OASIS-Sperrabfragen

 Wiederkehrende Aufgaben als Erinnerung einstellbar (mit Bestätigungsmöglichkeit)

 Störungserfassung mit Baugruppenzuordnung

 Farbliche Darstellung von Nachfüllbedarfen (rot/grün)

 Planung und Erfassung von Arbeitszeiten und Schichten

MERKUR NET bietet Unternehmern und Servicekräften zahlreiche Vorteile: Das Vernetzungssys-
tem lässt sich flexibel an ihre individuellen Bedürfnisse anpassen, entlastet sie zuverlässig im 
Tagesgeschäft und unterstützt sie dabei, die gesetzlichen Vorgaben lückenlos zu erfüllen.

Enthaltene Funktionen:

Abrechnung

Wirtschaftsdaten 

Freie Suche

Kassierhistorie 

Zwischenkassierungshistorie 

Fiskaldaten

1 Terminerinne-rung lässt sich auch manuell einstellen.

2 Fernwirkprofile sind auch  
individuell  

einstellbar.
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 Flexible Möglichkeit, Kassierungen vorzunehmen1

 Ermöglicht Einzelkassierungen (z. B. bei Gerätetausch)

 Automatische Gruppenkassierung, um angebundene Twin-Dispenser 
 mit abzurechnen

 Ermöglicht Zwischenkassierungen

 Übersichtliche Kassierungshistorie

 Ermöglicht den Ausgleich eines negativen Saldo-2-Werts und  
 optimiert so die VgSt-Berechnung2

1Prozessgesteuerter Assistent führt von derVorbereitung bis zum automatischen Abruf der Fiskaldaten durch die Kassierung.

2Nach Möglichkeit wird der negative Saldo-2-Wert aus dem Dispenser-Vorrat ausgeglichen, um die VgSt zu optimieren.

 Überprüfung der „Ist-Werte“ von Gerätekassen durch die 
 Funktion Abrechnung3

 Tabellarische Übersicht über Wirtschaftsdaten (z. B. Auffüllungen, 
 Fehlbeträge, Umsatz, Auslastung)

 Darstellung und Überprüfung der Fiskaldaten4

3Abweichungen zur Zählung am Gerät fallen sofort auf und könnenüberprüft werden.

4Fehlen 
Fiskaldaten, weist MERKUR NET darauf 

hin.
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Auf Basis der offenen Ladenkasse unter- 
stützt das Modul Kassenbuch & Belege 
diverse Geschäftsprozesse in digitaler 
Form.

 Unterstützt Geschäftsprozesse

 Kassenbelege erfassen, auch im Kioskmodus zum Verkauf von Artikeln  
 (Snacks und Getränke)

 Elektronische Kassenführung:
  Geldbewegungen in den Handkassen werden in MERKUR NET gepflegt,  
  protokolliert und zur Weiterverarbeitung bereitgestellt
  Ermöglicht monatlichen DATEV-Export aus der Zentrale

 Integrierte Kassenzählung in Scheinwerten und Münzen

 Möglichkeit der Kassenübergabe zwischen Mitarbeitern bei Schichtwechsel

 Möglichkeit der Pflege und Kontrolle von Warenbeständen

Enthaltene Funktionen:

Kassenbuch

Kassenzentrale 

Geschäftsvorfälle
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Das Meldungsmodul übermittelt ereignis- 
gesteuert Hinweise von Geräten, ermög- 
licht Unternehmern die Kommunikation 
mit dem Personal und erinnert an Aufga-
ben.

 Unternehmer kann Meldungsregeln individuell einstellen, priorisieren 
 und Mitarbeitern zuordnen

 Übersicht über und automatische Verarbeitung von Gerätemeldungen1

 Weiterleitung und Verarbeitung von Mitarbeitermeldungen

 Prozessoptimierung durch Standortmeldungen:
  Servicekräfte können Gerätestörungen direkt an Techniker weiterleiten
  Für Free & Easy-Kunden: Automatische Weiterleitung von Störungsmeldungen
  an Technikersteuerung und Terminierung eines Technikereinsatzes am 
  betroffenen Standort

 Möglichkeit der Historisierung 

 Einstellmöglichkeit von individuellen Serviceaufgaben mit angehängten  
 Dokumenten inklusive entsprechender Berichte

1Gerätemeldungen sind in erster Linie Informationen für den Anwender, können aber auch konkrete Aktionen erfordern (z. B. Fehlbetrag). Hierfür stellt MERKUR NET verschiedene Handlungsmöglichkeiten zurVerfügung.

Enthaltene Funktionen:

Standortmeldungen 

Nachrichtencenter

Serviceaufgaben
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Das Modul Service & Reparatur1 ermöglicht 
die unkomplizierte Steuerung und War- 
tung des Geräteparks.

 Technische Funktionskachel

 Ersatzteilbestellung möglich

 Effiziente Technikersteuerung durch standort- und gerätebezogene Protokollierung
 sowie Verwaltung von Technikeraufgaben

 Detaillierte, zeitgenaue Fehlerauflistung

 Gerätehistorie (z. B. Reparaturen, Komponentenaustausch, Konfigurationen, 
 Spielsperrungen, Technikereinsätze)

 Automatischer Abgleich von Geräteprogrammständen und prozessgesteuerte
 Updates2

 Vollumfängliche Fernwirkmöglichkeiten für individuelle Geräteeinstellungen 
 und Spielsperrungen/-freigaben

 Inbetriebnahme und Bedienung von MERKUR NET

 Automatisiertes Setup von Geräte- und Komponenten-Updates

 Vollautomatisierte Container-Updates

2MERKUR NET-Assistent führt Schritt für Schritt durch Updates.

1Teilweise 
hersteller-

übergreifend 
nutzbar.

Enthaltene Funktionen:

Status- und Wartungscenter

Gerätesuche

Lagergeräte

Fehlerbericht

Programmstände

Aktualisierungen 

Ablaufdatum

Geldinhalt

Technikeraufträge

Fernwirkung

Gerätetäusche

Datenbanksicherung

Ersatzteilbestellung

2928
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Das Modul Analysen & Statistiken gewährt  
einen aussagekräftigen Einblick in die Gerä-
testatistiken und dient somit als Grundlage 
für unternehmerische Entscheidungen.

 Hauptsächlich zur Nutzung in der Zentrale

 Standortbezogene und standortübergreifende Betrachtung möglich

 Geräteauswertungen einzeln oder kumuliert

 Spielestatistiken zur Analyse und Bewertung der Spielepaketperformance

 Tagesauswertungen

 Freie Analysemöglichkeiten1 mit individuell einstellbarer Berechnungsgrundlage
 (z. B. Standort, Gerätetyp, Zeitraum, Uhrzeit)

 Automatisches Controlling der erfassten Daten

1MERKUR NET-Assistent führt Schritt für Schritt durch Freie Analyse.

Enthaltene Funktionen:

Tagesdaten

Filial-Rangliste 

Geräte-Rangliste 

Spiele-Rangliste 

Freie Analyse

Zeitraumvergleich

Analyse-Profile
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Aktuell kann über das Modul Automaten-
spiele das Highlight-Menü in den MERKUR 
Multigamern aktiviert werden. 

Enthaltene Funktion:

Highlight-Button

 Möglichkeit, Highlight-Buttons im Highlight-Menü der MERKUR Multigamer  
 zu aktivieren/deaktivieren
  Vergrößerte Darstellung der Spielebuttons im Spielepaketmenü
  Zentralseitige Spieleauswahl
 Weitere Funktionen folgen
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Die Schichtplanung und Arbeitszeit-
erfassung erfolgen nutzerfreundlich
im Modul Zeit- & Schichtplanung.

 Ermöglicht Schichtplanung: Mitarbeiter lassen sich per Drag-and-drop 
 den festgelegten Schichtzeiten zuordnen

 Ermöglicht Zeiterfassung: manipulationssicheres Ein- und Ausstempeln
 mittels Personalkarte und Lesegerät

 Erstellt individuelle und kumulierte Monatsberichte über Arbeitszeiten

 Exportmöglichkeit der erfassten Arbeitszeiten als CSV-Datei

 Darstellung und Export von individuellen Schichtzeiten

Enthaltene Funktionen:

Schichtplanung 

Abwesenheiten 

Standortberichte

Mitarbeiterberichte 

Korrektur

3534



SCHULUNGEN UND 
ANSPRECHPARTNER
Mehr zu MERKUR NET

MERKUR NET ist umfangreich. Um Anwender im Umgang mit dem Vernetzungssystem 
fit zu machen, vorhandene Kenntnisse aufzufrischen oder zu erweitern, bietet 
adp MERKUR verschiedene Produktschulungen an. Diese werden online durchgeführt, 
können aber auch in den Niederlassungen des MERKUR GROßHANDELS oder inhouse 
bei den Kunden stattfinden. Die Anforderungen an MERKUR NET und die Einsatzbereiche 
des Systems unterscheiden sich von User zu User. Aus diesem Grund richten die 
Schulungsreferenten von adp MERKUR zusätzlich Seminare aus, deren Inhalte 
individuell auf die Kundenwünsche zugeschnitten werden.
 

MERKUR NET Basis
Zielgruppe
Neukunden, Erstnutzer 

Aus dem Themenkomplex
Einrichtung, Stammdaten, Kassierung und Abrechnung

MERKUR NET Profi
Zielgruppe
Techniker, Unternehmer, IT-Beauftragte 

Aus dem Themenkomplex
Detaillierte Anwendung in der Filiale, detaillierte 
Anwendung in der Zentrale

Kassierung und Abrechnung
Zielgruppe
Kassierer, Techniker, Unternehmer 

Aus dem Themenkomplex
Handling, Kassierung, Abrechnung, Archivierung

Technikermodul
Zielgruppe
Techniker, IT-Beauftragte 

Aus dem Themenkomplex
Bargeldkreislauf, Fernwirkung/Fernwirkprofile, 
Programmstände und Updates, Technikeraufträge

Verwaltung und Buchhaltung
Zielgruppe
Kassierer, Techniker, Unternehmer 

Aus dem Themenkomplex
Datenarchiv, Vergnügungssteuer, Abrechnung,
Stammdaten

Erstinbetriebnahme
Zielgruppe
Techniker, Filialverantwortliche 

Aus dem Themenkomplex
Konfiguration, Gerätemonitor, Darstellung,
Platzorganisation

Kassenbuch und elektronische 
Belegführung
Zielgruppe
Kassierer, IT-Beauftragte, Unternehmer 

Aus dem Themenkomplex
Datenarchiv, Vergnügungssteuer, Abrechnung,
Stammdaten

Weiterführende Informationen 
zum Schulungsangebot und 
das Anmeldeformular sind im 
adp-Portal zu finden. 

Das Schulungsangebot

Die Ansprechpartner
Bei Rückfragen beraten die Ansprechpartner von adp MERKUR die Kunden gerne auch persönlich.

MERKUR SERVICE-Hotline
Telefon: +49 5741 273263
Mail: MerkurNet@merkur-service.com

Marco Bollmeier
Produktmanager

Telefon: +49 5741 273478
Mail: MBollmeier@adp-merkur.com

Klaus Lofink
Vertriebsbeauftragter

Telefon: +49 175 2903432
Mail: KLofink@adp-merkur.com

David Warkentin
IT-Projektleiter

Telefon: +49 5741 273303
Mail: DWarkentin@merkur-service.com

Michael Weyer
Vertriebsbeauftragter

Telefon: +49 151 29262685
Mail: MWeyer@adp-merkur.com
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Zur besseren Lesbarkeit wird in dieser Broschüre nur die männliche Form verwendet. Diese Begriffe gelten für alle Geschlechter.
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adp MERKUR GmbH
Merkur-Allee 1-15  |  32339 Espelkamp

Telefon 05772 49-0
www.adp-merkur.de


